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(ltr,tg/52) rviesbaden-Biebrich, den ?. 5. 1952
Colonbo.-PL an'ffii-TdTöffiLilpran ha.t im ersten Jahr seiner laufzeit (6 .lahre)
grössere Erfclge au.fzuweisen als ursprünglich angenommen wurde.
Flaup'csächl-ich wai' oafür die günstlge Entwicklung der terms of
tracle C.er bete:-iigten südostasiatischen länder verantwortlich,
',vodurch dem Plan grössere Sumrnen als zuerst veranschlagt zuge-
führ'[ werdcn konute'n; auch vmrdc weniger ausländlsche Hilfe in
Anspruch .qerlommon. Der indlsche Entwicklungsplan, der fast ?0 vH

ode 2) 3)(, fit,j-l-l-. stattß:,rjl.'l:11 ,Rs erforclern; er ist jetzt be-
sonders a.uf die Steigerung der Nahrungsmittelerzeugung ausgerich-
tet wcrderr. Die lrrCische Regierung erwartet d.urch d.en Plan eine-Erhöhu.ng des Volkseinkonmens um ungefähr 10 vH. Pakistan hat
sein Proolanrm zugunsterr einer schneflen Industrialisierung ahge-
ärrrlert, i,rdhr'end Cey)-on n7 r,en bisherigen Vorhaben eln Entwlck-
lungsschema fiir oie 1ändlickren Gebiete hinzufügte. In Nordborneo
ur,.cl S;ir'.rwal< soIlc.n Strasseil ausgebaut werden; einige Projekte
in Malaya rnussten wegen rler Unruhen abgeändert vrerden. Entwick-
Iu.ilgcpl-äne fLir Inclc-Chlna uncl Burma l-iegen noch nicht vor. Es
sind folgend.e atrslän«llsche Beiträge a), erwarten: Australien
'5L,2c., l,fill"eA (ttir ei-ne Ausgabezelt von 5 Jahren), Canad.a
25-I4il.l-"$ (fiir das erste Ja[r', Cer gleiche Beltrag ist für 1952/Sl
vorgesr:hen), Ner,-seelanu J Mi1I"f. ( je I iuilI.f, für 3 Jahre),
Grossbl'it.lnrrien 3il I\'liII.€, (dar,'on aus dem Sterlingguthaben für
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e 253 M111. für fnd:-en, Fakistan und Cey
laya und d.ie übrigen süd.ostasiatischen K
d l-50 l,til-1..,t} (.zwe:seitrge Verträge mit d.

, jedoch nicht mit al1en Teil-nehmern des
li:$j zrrsät'.rl-1ch al-s Anleihe (davon I90 M
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an d.ie ltrlibgliederländer wird zur Verbesserung der
schlagen, rLass d.ie bisher auf 20 vH der Gesamt-
te orste I'ranche, die von jeder Goldzahlung frei

ztrlr.l-r.:-ng der i-el--zten'Iranche vorr bisher B0 auf 70 vH des Defizits
ermässigt rr,'ercen. ( rr 2,5 "1952 ltr. 19 678)
Länderbcrichte
I'täffi.är,r-ile rT"STahl. arb e i t e r's t rc iir s i ch rasch aus gebre i t e t hat t c,
scd.ass clie Sl,ahl.e::zsü-gunS an 3C.4" auf 10 000 t sank, wurde der
Benifring der I?egier^ung, ci.ass i-ie Beschlagnahme dcr Stahlwerke
arrflrech'c erhall tcn werden kar.n, vorläufig stattgegeben. Der
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Supreme Court ruirrL am 12" 5. über die Rechtmässigkeit der Be--
schlagnahme eatscheiden. Die Arbeit in d.en Stahlweriren umrrLe
wiecler aufgenommen. In clen ErcLcilzentren brach v/egen lchnfo::dc-.
rungeir ein Streik aus, an dem 90 000 Arbeiter beteiligt sincL"

(Nz'z 3 . u" 4,,5 , L9r2 Nr, i?ll ,/L22
Zur Vei..'r.eiC,:ng eincs 3r'ennstoffmarigels für die landes','ei:'iL.icii--
gung aril Gr'--r.d oes Erdölstrelke hat dj.e Rcgieru-ng elne Beschrä.n-
kung des Benzinvei'brauchs für d.ie Flugverkehrsun't;eraehncn,rnd.
Privatfl-ugzeuge r-rra j0 vH rrrit \,irlrkung ab 6..5"verr'üg'i,"

(ttzz 5 .5 "t 952 1{ .: , t23 }

Ab I,r. mi:ssen C.1e westeuropäischerr Käu-f er' kriegswicht:ger \1ia:'eii
Impö::t-l-izenzun beia R.eexport cli.eser 1r?aren vcrlegeT . l)t.e lt'/eisu.:g,
bezieht sich auf Belgien-.Luxemburg, Dänenrark, Frankrej.ch, Ila.-uren,
Norwegerr, Porturgal-, Grossbritannien, . Bunclesrepiib-!-11r rtn«L o. j-e lr-ie -

d erland e . (wzz 3 ,5 ,i-952 lür. t2i )

D1e Prei.sirc.,ntroile :'ür
dung rrrirtL aufgehoben.
Höchstprelse gesunken

Rohi:aumwc.llie 
"Die Preise für

BaLumrvolilvaren rJ.llcl B ekl-e -,.*
cliese ula.r^en sind u.rrter c1'..;

(szz 3 "5 "L952 Nr ;t2i.)

23 297 ( + 2't Milr. "Milr " $.

Die a.n 29.4" erfolgte Senlrung des Bleipreises um einen Ccnt 1,'ci -

fehlte d.en ?;nec:k ei-ner Nachfragebelebung, sodass der Bleil.rrc.i.L{
am ll-er'r Toirrer Nlarkt u,r. ej.nerr wei-teren Cent aur'i7 ets .ie l-b irerab-
gesetzt r''rur-rde, Er f -i-egt unter dem Niveau, bei dem cler Zc,II rrii erler
in Kraft gesetzt rverd.en darf , falls der Prej.s e:-nen Monat auf di.e.-
sem Stand ,rerha:'rt. (wZZ 5.5,i952 iTr" r2))
]95f belief en sieh die Ersparnisse der Bevölkerung ;:.ui' 13 t/ircl-$
(Gesamterspar'nisse .iLU MrC.; ), sie sch1ugen sich häuptsriuhlicLr"in Ve::srcherunge;r { s'Laatrich urrd prlvart), f est,rerzrnclichen lilor .

ten uno der Tilgung von Hypothekerr nled.er. etwa 5,E I[:'c-" rlosseri
auf Bankkonteh. ? vcn 10 trlamilien verfügen über Erspalu-sse.

( mr=m 5.5 "L9r2)In d.er Wirtschaft; rnehren sich die Stinmen. die \ron einer.' t'rcrressi.ril
sprechen" W'egen der anhafteno flauen Verbraucherrrachfre.ge rvurcr.en
dj-e Preise für einlge Autonarken (Ca,Lillac, oer rffagen clö: erfoig--
reichen Geschäf ts-l.eute und Kaiser.-Frazer, der bil.l-igste !üagen)
gesenk-b. Auch clie flrhiskyverkäuf e , d j.e ebenf ai-t-s eln gi-r'ies S'cirr-
mutrgsbarometer sin,3, srnd unter d.as Niveau von 195-t- gesunl;en. Dj-e
Sciruhind.ust;'ie I:1agt schon in d.er zweiten aufeinanCcrfol.get:C.en
Salson über schiech-ben G'eschäftsgang, auch für die Textliinrlu.str,i
ist noch keine Besserimg zv- verzeichnen. Eine Erte:-ch'uerung cIr:T
Abzahlungskäufe wird bereits diskutiert, So11te dre Stagnatlen
anhal ten, werden Steuersenkungen insbesondere der' Übergew:i.r:n-
steuer nicL,.t zü r'urrIIC'idet'. sci r" Ein,: weitere rriel- dislit'.ti-e;1;,.. l,iog-
Iichkeit ist d.er W:-ed.e.beginn der staatlichen Kred:tausweitrr:rgi
im Augenbl-iclr sind Cie cliesbezüglichen Thcorien von Key
der schr rrms'britteil. \St. 3.5.!952 N,'. 5
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Nachoem dcr Dol-.ai'Eadc.iänu.,r zLr.rnei.sten it/[a]- scii l-7 Jahren d-.-c
Parität mit d.cm US-Dol-1ar cj:i'eichte, stieg der r'/echseikurs lang.-
samr$od.ass er .'.n deu ietz-ten \üooheii ein Aufgei-d von 2 vH erh:-cit.
Die Gold- und Do-t-t?rreser'!'e erfuhr :-m ersten Quartal einc gerjrrge
Zunahme rrofr E auf I 887 l,(i-l r-. . vergiiLciren mit der glcichen Ze!'i
1951 aber cine Erhöhr:-nt c,-m -:J4 l\liil-,S. Die Zalrlungsbil.anz schloss
in ihren laufenderr Posten -'-n den beiden letzten Jahren mit eirrcnr
Fehloetrag ab. 1951 erhöhte sich das Defizit auf 524 lIiJ-L.gegen-
über 329 l,'1i-11.$ L95O, In den vorhergchenden Jahren nrurd.en erheb..
11che Übersckrüssc erzieit. Die Handöl-sb:-l.anz schloss 195I. nit
einem Def izit von L53 Mill-, S
aufwiesen" Seit Scptenbei' :19 5
aktrv. Im Januar beiief sich
und im .u'ebruar auf 37 ,B 1\[i]-1.
war 1951 mit 550 MiiI. erhebl
wartung der Aufwertung 960 lüi
vesticrte Auslandskapital hat
oder 700 lili]I. $ mehr al-s End
entfielen über drei Viertel.
und auf britisches Kapi'ua1 (e
Neurr 2shntel. del L95). 1'c,::aln
canaclische Ersparnisse'! il-ranz
flationistischeu Kräfte halte
markt ßie Waage, sö,lass d.as P
ist " l. weiter an

Der Fr'oduktionsinoex (f946=fOO) wird für Febru-ar auf l-49 geschä-2t,.
er ist dern-nach gcgcnül:e^'Januar un 5 Punlrte oder 3,5 vH gestie-
gen (Februar 195r;151-). (r''l 2,5.L952 Nr. 19 o38)

Im 1. Vierteljahr wu:'den um 22 vH mehr Häuser vollendet (fast
10 000) als in cler gieichett Ze:-t 1951. Die Za]nl- der im Bau be-.
findlichen Häuser rrergrösserte sich um 15'rH und. die Zaal d.er
Baubeginne war um 34 uH rrörrer" (r'f 3.5"L952 Nr" L9 639)

Die Exportschi'tierigkeiterr verrlrsarihten ein merkliches Absi-nken
der Fröduktionsleistr,,-ngen. Der Produkticnsindex (f939=fOO) sanl:
j-m Februar um 5 vH und. er'g..-b gegenübcr Januar eine Indexabnahme
von L4l- auf l-34'Im Vergleich zum Februar 195I ist der Ind'ex all-er'-
dings um 3,I vH gestiegSn. (ltzz 3.5.L952 I[r.121)
Den ausgesprochen sch-Lcchten Absatäverhättnj-ssen für Verbrauchs -
güter ist es zureifcl.los zun guten .leil zuzuschreiben, wcm die
Hand.elsb:-lanz wähi'end <Ier Ie'bzten trrlonate dem Gleichgcwicht recht
nahe Sckcm:.eu isi

Errrr'ltiu' Ausfuhr Deckungsverhäitnrs
( j-n l,'liil " f l- ) ( in vH )

1g 5r 1952 '195\ t952 19 5r L952

Januar 790 800 524 7+6 56 93
Februa:: 7r:9 724 568 6+1 7 4 89
März s69 714 556 75t 68 97

äb, nachclem die Vorjahre Überschüsse
I ist cler AussenhandelssalCo wieder
der Ausfuhrüberschuss auf 24 Mil-I,
S. Der l(apltal1nport aus den USa
iclt geringer als 1950, a1s er in Er-.
1i.$ erreichte. Das in Canad.a in-
te l95l eine Gesamthöhe von 9 424 Mill
e r950. Auf amerikanisches Kapital
näml-ich ? 235 M]-lI,(l-9451 4 990 rvh-lr. )
inschl" Dominions) 1 772 MiI1"$.
arnenen Investlerungen wurden clurch
iert" Die inflationistischen und de-
n sich gegenwärtig auf dem Binnen-
reisniveau verhäitnismässig stabil

(xzz z .5 .,L952 Nr. 120 ) -

Der Fehl-betrag schrurnpfte j-m 1. Vierteljah
Zeit 1951 von 'i80 auf l-58 l\[i]l..fI zusammen
muss i.je Zahlungsb-i-l-anz starlt aktiv gcwese
serven, dj-e im Ju-I1 .r_95_L 'cis auf 892 l/1i11"
ten z"7,E, 2,3 illrd.. fl" Das -'i.ti.c auf DcIIar
betragcn lnat , is'b ','c.l-Istäa'-i: g beseitigt vro
der Exporb-Import jank aufgencnunenen l(rcdi
200 Miil. 5.§ kcnn'i;er. I, l/li1l-. -tQrzci'cig abg(rrzz 2.5,

gcnüber der gleichen
tor diesen Umständer
in. Die Deviscnre-.
unkcn waren, errcich-
e, das im Herbst 2I vi{
.. Von dem 1946 bei
n rr::sprünglich
t werden"
ilr 120 )
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Wcltwarennärkie
@Tendenzd.erR.ohstoffmärktehats1chwe1terfort..gesetzt. Bescndere Sclirvächeueigung verzeichneten Baumwoller Kaut-
schuk und Blei. triloiLc \,vai üagegen ;twas erholt. Die Gcschäfts-tä-
tigkeit auf clen lialracnärlcicir wär recht lebhaft (vor allcm deut-
sche Ifachf rage ) . lin rlen f rcicn europäischen Matallmärkten hat
d.ic a:nerikanische Preissenltung für Blei starke Beunruhigung aus-
geiöst. (DZ und WZ 7.5.L952 Nr.37)

DZ und. \'l'Z = Deutsche Zeitnng und l,irtschaftszeltung,
FT= Fi-nancia.I Iimes, I[fiIT = New York Herald. 'Iribune,
NZZ = Irleue Zürcher Zcitung, St = Statist


